
224 Aus allen Erdtheilen .
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 der ganzen Land strecke vom See Memphremagog bis PointLevi.DazukommennochungemeinreichhaltigeBleilagerimConutyHastings,woineinerhalbenStundeaufeinemzweiFußtiefen,dreiFußimUmfanghaltendenLoche40PfundreinenBleisgewonnenwurden.

 Wieder Wein auf Madeira . Bekanntlich war in Folge derTraubenkrankheitderWeinbauaufdieserInselfastganzeinge-gangen;manhattedieNebenausgerottetundsichdemAnbauderCochenille,desJndigosnndTabakszugewandt.MadeiralieferteseitlangerZeitnurwenigePipenundderechteMadeira-weingehörtjetztzudeugrößtenSeltenheiten;wasalssolcherverkauftwird,istzumeistTeneriffa.NunscheinenaberwiederbessereTagezukommen.WasanRebennochvorhandenwarnndetwanenangepflanztwordenist,hatindiesemJahrevonderKrankheitnichtgelitten,sietratkaummerkbaraufundderHerbstistvortrefflichausgefallen.

 Der Silberabzug aus Europa nach Indien . Die beuga -lifcheHandelskammerhatdurchihrenSekretäreineStatistikderHandelsbewegungvonEalcnttawährendderletztver-slossenen32Jahre(1830bis1862)ausarbeitenlassen.Indie-seinZeiträumebetrngdieEinfuhr244,044,215Pfd.Sterling.VondiesemBetragkommenaufWaaren174,392,154Pfd.Ster-ling,aufedleMetalle69,650,061Pfd.Sterling,alsomehrals480,000,000Thaler,zumeistSilber.—FürdiePräsidentschaftenBombayundMadrassindderglei-chenZusammenstellungennochuichtvorhanden;wirkönnenabermitBestimmtheitannehmen,daßfürsiedieZiffernderEinfuhrdoppeltsohochaugeuommeuwerdenkönnen,wiefürBengalen.Esergibtsichnun,daßbinnenjenen32JahrenOstindienfüretwa350MillionenPfd.SterlingWaareundfür140,000,000Pfd.Sterlingodermehrals950,000,000Thalerbaar,zumeistSilber,erhaltenhat.BekanntlichgibtderOrientvondemSilber,welchesereinmalansichgezogenhat,nursehrwenigwiederheraus,vielleichtkaumdenzehntenTheil;darüberklagtenschondieRömer.WirinEuropaverspürendenSilberabzug,Silberwirdseltener,aberwirwissenrechtgnt,wodasselbebleibt.

 Die Finanzen des osmanischen Reiches sind bekanntlichineinemhöchstverwahrlostenZustande;dieRegierungwußtewederüberdieAusgabennochüberdieEinnahmenetwasZn-verlässiges.SeitdemsieaberAnleihenabgeschlossenhat,drin-gendieGläubigerderPforteaufRegelundOrdnung;siever-langenstatistischeNachweise.Diesekönnen,inAnbetrachtdertürkischenZustände,bisausWeiteresnursehrunvollkommenausfallen,abereinAnfangistgemachtworden.DerGroßvesirundFinanzministerhabenimMonatNovemberBerichtever-öffenllichtnndeinBudgetnacheuropäischerWeiseentworfen.Zunächstwirderwähnt,'daßdasPapiergeld(dieZettel,Kai-mes)eingezogenwordenist.Solangedasselbeumlief,wardesschwankendenCourseshalbereiuauchnurannäherndrich-tigerAnschlagderAusgabenganzunmöglichunddieRegierungbüßtejährlichetwa25bis30MillionenThalerein.DeficithäuftesichaufDeficitundBorgenzu25ProcentZinsenwargarnichtsSeltenes.Daskonntenichtweitergehen.DieRe-gierungmachteeineAnleihe,umdieKahneseinzulösen.Dasgeschah.AbersiehatteaußerdemeinesehrbeträchtlichebendeSchuld,diebeseitigtwerdenmußte,wennOrdnungindieFinanzenkommensollte.ZudiesemZweckgründetemandiekaiserlicheBank,welcheeinAnleheninParisaufnahm,umdamitdieschwebendeSchuldzutilgeu.DasistnunzumgroßenTheilgeschehenunddieRegierungnichtmehrvondenBankhäuserninGalataabhängig.DieschwebendeSchuldbetragtjetztnurnochetwasüber'30MillionenThaler,abera!,tc:'-?,lcfevRestsollgetilgtwerdenausdemErtragederSteuer-ruckstande,PachtenuudfälligenSchuld.EssindVorkehrungengetroffenworden,dasentwertheteMetallgeld,dieBefchlicks,ansdemVerkehrzuziehen,undzudiesemZwecksollenetwa12MillionenThalervondemletztenpariserAnlehenverwandtwerden.DerFmanzministeroeranschlagtdieJahresein-nähmeauf3,010,539Beutel,alsoturunderSummeauf90bis100,000,000Thaler.EsstehtabersehrinFrage,obdieseZiffernichtvielzuhochgegriffenist.DieJahresaus-gäbeist2,979,000Beutel.(DergewöhnlicheBentel,Kis,istauf500Piasterfestgestellt,—hoFrancs85Centimes;

 der Beutel Goldes , Kitze oder S ch i s e , repräsentirt einenWerthvon30,000Piasternoder15,000Secchini,—6651Frcs.)Manwillsparen;derSultanhataufeiueuTheilseinerCivil-listeverzichtet,dieZahlderBeamtenvermindert,vieleGehalteverkürztzc.DenGläubigernwirdzumTröstegesagt,daßdieHülfsquelleukeineswegserschöpftunddieVerhältnissebeiweitemnichtsokritischseien,alsbehauptetwerde.DieZukuuftallemkauulehren,obderTürkeinochaufzuhelfensei.

 Der Seidenbau in Rußland ist in der letzten Zeit beden -tendinVerfallgerathen.Vonden500Wirthender18chor-titzerKolonienbeschäftigensich200mitdemSeidenbau.1857liefertemannoch90PudSeideund1862nur10'/2Pud.SosiehtesimjekatherinoslavschenGouvernementaus.Imtau-rischenGouvernementistesnichtvielbesser.IndenmolotschnerKolonienwüthetdieSeidenraupenkrankheit;manwilldeshalbVersuchemitanderenSeidenraupen,hauptsächlichmitderAilautns-Seidenraupe,austeilen.InBessarabiennndPo-doliengibtdagegenderSeidenbaubefriedigendeResultate,namentlichinderfranzösischenKolonieChabagbeiAkkerman.

 Schulbesuch in Oesterreich . Daß bei dem verschiedenenKulturzustandederKronländerderösterreichischenMonarchieauchderSchulbesuchiudenselbeneinsehrverschiedenerist,dürftebekanntsein.ImganzenReichegiebtes32,000Volksschulen,dievoumehrals2%MillionenKindernbesuchtwerden.ImDurchschnittentfallenauf100schulpflichtige64schulbe-sucheudeKinder.SämmtlicheLänder,dieznmDeutschenBundegehören,stehenüberderDurchschnittszahlodererreichendieNorm,währendesindenslavischennndmagyarischenLandes-theilenimOstenuudSüdendesReichestheilweisenochsehrübelaussieht.Esbesuchennämlichvou100KinderndieSchuleiuderBukowina10;inGalizien16;inDalmatien18;iuVenedig32;iuUngarn61;inSteiermark80;inBöhmen96;inOesterreich98;inMähren99uudinTyrol100.

 Wendische Ortsnamen in der Lausitz^ Wir habe» frühereinigeNotizenzurGeographiedeutscherOrtsnamennachFörste-manumitgetheiltnndzuwiederholtenMalenimGlobusdaraufhingewiesen,daßeiugroßerTheilunsererostdeutschenOrtsua-menslavischenUrsprungsist,wiewohlsichderurslavischeNameindeucorrumpirtenFormennichtimmergleicherkennenläßt,lieber-dieslavischeAbkunftvielerlausitzerOrtsuameufiudeuwirineinemtrefflichenWerke:„SagenbuchderLausitzvouKarlHaupt"Auskunft.SobedenktS0ranSorbenstadt;Zittau,imVolksmuude„dieSitte",istKorustadtvoudemslavischenWortezito,Getreide;SchlaurothistverdorbenausSlavjehrad,Slavenburg;TschochaauderböhmischenGrenzeisteinOrt,dervonTschechenbevölkertwurde;Jauer-uikistAhorustadtvonjavor,Ahorn;KamenzbedeutetSteinstadt,vonkamen,Stein;LöbanistThalstadt,ab-geleitetvonlobio,TiefeoderThal;Muskau,imweudifcheuHeidenthumeinberühmterWallfahrtsortderaltenSorben,istMännerstadt;BelgernistWeißenburg,abgeleitetvoubialagora;NiemitschbeiGubenistDeutsche'nort,vonnjemetz,derDeutsche,wardalsowohlschonsrühvouDeutscheubesiedelt;OehuaistSchmutz0rt,vouhowno,Schmutz.

 Viele lausitzer Städte haben auch besoudere Spitznamen ,dietheilweiseauchuochaufdasWendeuthnmzurückzuführensind.SoueuutmaudieGörlitzer:Weudehüte,weilsiewendischestarrköpfigeMenschenwaren,dieKamenzer:Rie-cheroderSchnüffler,weilsieeinstsehrpfiffigwaren.DaherderSpruch:einekamenzerNasehaben.DieBautzuerheißenTräbersäcke,weilsievielgutesBier,dieKl0tzmilch,brauten,dieLaubauer:Zwiebelfresser,weildortvielZwiebelngebautwerdeuunddieLöbauer:Krautmaler,weilsiewährenddesDreißigjährigenKriegesdenSchweden,welchevonihnenKrautverlangten,dieAntwortgaben:Malteuchwelches!

 Auch einige lausitzer Adelsgeschlechter führen alt -wendischeNameu.DieStutterheinisollenihrenNamenvonderwendischenVölkerschaftderStodoraner,dieMiltitzvonderderMilzinerunddieSchliebenvondenSchlnbenhaben.DasWappenderNostizzeigtimblauenSchildezweirothundweißgewürfelteHörner;essindmusikalischeKrnmmHöruer;Nos-sateczheißtaberimWendischenKrummhorn,mithingehörtdasWappenzudeusogeuaunteuredenden.
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